
Gespräch mit einem Überlebenden 

„Was hast Du damals getan 
was Du hättest nicht tun sollen? 

‚Nichts.‘ 

Was hast Du nicht getan. 

was Du hättest tun sollen? 
‚Das und das 

dieses und jenes: 

Einiges.‘ 

Warum hast Du es nicht getan? 
‚Weil ich Angst hatte.‘ 
Warum hattest Du Angst? 

‚Weil ich nicht sterben wollte.‘ 

Sind andere gestorben 

weil Du nicht sterben wolltest? 

‚Ich glaube 

ja. 

Hast Du noch etwas zu sagen 
zu dem was Du nicht getan hast? 

‚Ja: Dich zu fragen 
Was hättest Du an meiner Stelle getan?‘ 

Das weıß ich nicht 

und ich kann über Dich nicht richten. 

Nur eines weiß ıch: 

Morgen wird keiner von uns 

leben bleiben 

wenn wir heute 

wieder nichts tun.“ 
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